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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
Am 7. März wurde die Jahreshaupt-
versammlung des Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsvereins abgehalten. Nach 
einem umfassenden Tätigkeitsbericht legte 
unser Obmann Josef Kralovec nach 21 
Jahren diese Funktion zurück. In diesen zwei 
Jahrzehnten hat er mit vielen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unser Ortsbild gepflegt und 
verschönert. Sein größter Erfolg war 
zweifellos der Landessieg im Jahr 2000 bei 
der Aktion „Niederösterreich im Blumen-
schmuck“. Das bepflanzte Marktwappen, der 
Blumenkrug, die gepflegten Ortseinfahrten 
und viele blühende Rabatte tragen seine 
Handschrift. Viele Ideen wurden durch die 
Dorferneuerungsaktion entwickelt und 
umgesetzt wie zum Beispiel die Erneuerung 
des Rudlingsteges. Der jährliche Heimat-
abend und der Flohmarkt wurden von ihm 
organisiert und trugen zur finanziellen 
Absicherung des Vereins bei. Für diese 
beispielgebende Arbeit und seinen Fleiß 
möchte ich mich sehr herzlich bedanken. 35 
Jahre lang hat Frau Christine Hackner als 
Kassier ihre Funktion ausgeübt und die 
Bücher genauestens geführt. Nach einer so 
langen Zeit ist es verständlich, dass beide 
ihre Tätigkeiten in jüngere Hände übergeben. 
Bei der Neuwahl wurde Herr Martin Prantner 
zum Obmann gewählt, Frau Christa 
Grosseibel und Herr Andreas Rab sind die 
Stellvertreter, die Kassa führt Frau Brigitte 
Kirchhofer und als Schriftführer bleibt in 
bewährter Weise Frau Helga Rottensteiner. 
Ich bin überzeugt, dass der neue Vorstand 
die Geschicke des Vereins genauso 
erfolgreich weiterführt und durch die 
Unterstützung der Mitglieder weiterhin für ein 
blühendes Ferschnitz sorgt. 

 

Gesundheitstag 
Mit einem interessanten Vortrag über die 
Gesundheitsvorsorge von Dr.med.univ. Klaus 
Stadlbauer wurde dieser Tag eröffnet. Viele 
Besucher nützten die Gelegenheit, ihre 
Körperwerte zu testen, um frühzeitig über 
etwaige Fehlentwicklungen informiert zu 
werden. Gerade die richtige Ernährung und 
Bewegung hilft, unseren Körper länger 
gesund zu erhalten. Allen Mitwirkenden ein 
herzliches Dankeschön. 
 
Kindergesundheitstag der Kleinregion 
Am 6. April wird dieser Aktionstag in Viehdorf 
abgehalten, und ich möchte alle einladen, 
daran teilzunehmen. Speziell für Kinder und 
Jugendliche wird einen Tag lang ein 
umfangreiches Programm geboten. 
 
Landjugend 
Herr Harald Hochedlinger wurde als Landes-
leiter der Landjugend gewählt. Seine organi-
satorischen Fähigkeiten, sein Tatendrang, 
seine Bodenständigkeit, aber auch seine 
Herzlichkeit haben dazu geführt, diese ver-
antwortungsvolle Position zu übernehmen, 
nachdem er bereits Sprengel- und Be-
zirksobmann war. Diese Jugendorganisation, 
die auf der einen Seite Tradition aufrecht hält, 
auf der anderen Seite immer wieder Neues 
entwickelt, ist bestens aufgestellt, und wir 
können stolz darauf sein, dass ein 
Ferschnitzer die NÖ-Landjugend leitet. 
 
 

Bürgermeister   
Johann Berger 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Donnerstag, 17.04.2014, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  FFeebbrruuaarr  22001144 
   

Stockinger Julian Kirchholz 27  
   

Stockinger Rafael Kirchholz 27  
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

 

SStteerrbbeeffäällllee  iimm  FFeebbrruuaarr  22001144 
   

Bruckner Gertraud Oberleiten 32 im 70. Lebensjahr 
   

WWIIRR  GGEEDDEENNKKEENN  UUNNSSEERREERR  TTOOTTEENN  
  

 

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  AApprriill  22001144 
 

05. – 06. MR. Dr. Franz Josef Gabler Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280
12. – 13. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090
19. – 21. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677
26. – 27. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54028

30. MR. Dr. Franz Josef Gabler Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280
 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 
 

 

Wochentage: 19:00 – 07:00 Uhr 
Wochenende: Rund um die Uhr 
 
Ihr Hausarzt: 
Der erste Ansprechpartner für ihre Gesundheit 
Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 141 für 
den diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe. 
 

https://www.144.at/141arzt/ 
 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  AApprriill  22001144 
     

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
06.04.2013 Freiwillige Feuerwehr Blutspenden Gh. Affengruber 09:00-12:00
13.04.2014 Pfarre Palmsonntag Pfarrkirche 09:00 
19.04.2014 Katholische Jungschar Kinderanbetungsstunde Pfarrkirche 11:00 
20.04.2014 Pfarre Auferstehungsprozession Pfarrkirche 08:30 
20.04.2014 Vespaclub Osterrock Gh. Potzmader, Salettl 20:00-04:00
25.04.2014 Musikverein Konzert Pfarrkirche 19:30 
 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 22. April 2014 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt.  
 

Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre Fragen betreffend 
Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

EEuurrooppaa  ––  WWaahhll  22001144 
 

Am Sonntag, den 25. Mai 2014 findet in der Zeit von 07:00 – 14:00 Uhr in der Volksschule 
Ferschnitz die Europawahl 2014 statt.  
 

Nähere Informationen finden sie auf der Amtstafel und in den nächsten Gemeindenachrichten. 
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AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  AApprriill  22001144 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 07.04.2014 15:00 17:30   Montag 14.04.2014 15:00 17:30 
Montag 28.04.2014 15:00 18:30       

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina 
der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann 
keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 

 

AAuusszzaahhlluunngg  ddeerr  JJaaggddppaacchhttaanntteeiillee  22001144 
 

Der Jagdpachtverteilungsplan liegt zur 
allgemeinen Einsichtnahme vom 14. bis 28. 
April 2014 während der Amtsstunden im 
Gemeindeamt auf. 
Begründete Beschwerden gegen die Fest-
stellung der Anteile sind schriftlich beim 
Obmann des jeweiligen Jagdausschusses 
währen der Auflagefrist einzubringen und von 
diesem ohne Verzug der Bezirksverwaltungs-
behörde zur Entscheidung vorzulegen. 
Die allgemeine Auszahlung der Anteile 
erfolgt ab Freitag, 2. Mai 2014 während der  

Parteienverkehrsstunden am Gemeindeamt. 
Am allgemeinen Auszahlungstag nicht 
behobene Anteile können bis zum 31. Oktober 
2014 bei der Gemeindekasse während der 
Kassenstunden behoben werden. 

Falls eine Überweisung des Jagdpacht-
anteiles gewünscht wird, bitten wir um 
Bekanntgabe der Bankverbindung (Tel.: 
07473/8297). 
Beträge unter 15,- € (Bagatellbeträge) sind 
grundsätzlich bei der Gemeindekasse zu 
beheben und werden nicht überwiesen. 

 

Weiters wird auf die Kundmachungen an der Amtstafel bzw. auf der Homepage verwiesen. 
 

 
 

 

 
ORT: GGaasstthhaauuss  AAffffeennggrruubbeerr,,  FFEERRSSCCHHNNIITTZZ  
AM: SSoonnnnttaagg,,  0066..0044..  22001144 
ZEIT: 0099::0000  ––  1122::0000  UUhhrr 

Wir bitten Sie, an der freiwilligen, unentgeltlichen Blutspendeaktion teilzunehmen. 
 

Jeder Blutspender erhält einen Blutspenderausweis und eine kleine Anerkennung. 
 

Im Namen der hilfesuchenden Patienten danken Ihnen die Direktion und die Blutbank des 
Landesklinikums St.Pölten. 

 

Blutspenden ist ungefährlich, es werden nur sterilisierte Einmalartikel verwendet. 
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DDAANNKKEE!! 
 

Frau Martina Scheinhardt bedankt sich bei den ÖVP-Frauen für die Spende an ihren Sohn 
Philipp. 
 

 

FFrreemmddeennvveerrkkeehhrrss--  uunndd  VVeerrsscchhöönneerruunnggssvveerreeiinn 
 

Nach 20 Jahren perfekte Hofübergabe beim 
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
Ferschnitz von Obmann Josef Kralovec an den 
neu gewählten Martin Prantner.  
 
Bei der sehr gut besuchten Generalver-
sammlung des Fremdenverkehrs- und Ver-
schönerungsvereines Ferschnitz legte Obmann 
Josef Kralovec, weil er nicht mehr für diese 
Funktion kandidierte, einen zwei Jahrzehnte 
zurückreichenden Tätigkeitsbericht des 
Vereines vor.  
Der agile Obmann verstand es, langsam 
aufbauend das Ortsbild von Ferschnitz mit 
seinem Team „blühend zu gestalten“, welches 
dann im Jahre 2000 mit dem 1. NÖ Landes-
preis gewürdigt wurde. Es gab Häuserbe-
wertungen, zwei spannende  Schlittenhunde-
wagenrennen und neun für gute Einnahmen 
stehende Flohmärkte. Eine gute Hand bewies 
Obmann Kralovec immer für die Mitwirkenden 
beim traditionellen Heimatabend in Senftenegg. 
2013 wurden insgesamt 280 Stunden freiwillige 
Arbeitsstunden geleistet.  
In Zusammenarbeit mit der NÖ Dorferneuerung 
gab es im Berichtszeitraum viele große Projekte 
unter anderem begonnen mit dem Bau der 
Aufbahrungshalle, Rudlingsteg, neue Außenan-
lage bei der Filialkirche in Innerochsenbach und 
Marktplatzbrunnen.  
Bürgermeister Johann Berger bedankte sich bei 
Josef Kralovec für seine zwanzigjährige 
Tätigkeit als Obmann im Verschönerungsverein 
in Verknüpfung mit der Dorferneuerung und  

 

sprach von einer Ära die nun zu Ende ging. 
„Das Ortsbild war mit dir als Obmann 
verbunden, du hast es weitgehend geprägt, die 
Rabatte so gepflegt wie deinen eigenen 
Blumengarten, und darauf kannst du stolz sein“, 
so Bürgermeister Johann Berger.  
Seitens des Vereines wurden ausscheidende 
Funktionäre geehrt, besonders Obmann Josef 
Kralovec und die langjährige Kassierin Christine 
Hackner. Auch die Betreuerin von der NÖ 
Dorferneuerung Mag. (FH) Birgit Weichinger, 
überreichte beiden ein Geschenk. 
Einstimmig wurde Martin Prantner zum neuen 
Obmann des Fremdenverkehrs- und Ver-
schönerungsvereines gewählt. Ihm zur Seite 
stehen: Christa Grosseibel, Andreas Rab; 
Kassier: Brigitte Kirchhofer (Reinhold Honauer); 
Schriftführer: Helga Rottensteiner (Doris 
Deinhofer); Fremdenverkehrsreferent: Vize-
bürgermeister Michael Hülmbauer; Kassaprüfer 
Christine Hackner und Waltraud Kromoser.  
23 Beiräte mit einer Frauenquote von 93 %, 
aufgeteilt in den einzelnen Rotten, ergänzen 
den Vereinsvorstand.  
Der neu gewählte Obmann Martin Prantner 
dankte für das Vertrauen und bat um Mitarbeit. 
Das Arbeitsprogramm 2014 des FVV begann 
gleich mit der Austeilung der neuen Listen und 
Mitgliedskarten für die 270 Mitglieder. Weitere 
Betätigungen werden sein: Einlegen der 
Blumenknollen, Blumenpflanzung, Mitarbeit bei 
der Anlage eines neuen Spielplatzes, Exkursion 
und der traditionelle Heimatabend. 
 

 

 

 

 

 
Der neu gewählte Vorstand des 
Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsvereines Ferschnitz. 
V.l.n.r.: Andreas Rab, Obmann Martin 
Prantner und Christa Grosseibel; 
stehend: Helga Rottensteiner, Reinhold 
Honauer, Doris Deinhofer, 
Bürgermeister Johann Berger, Brigitte 
Kirchhofer, Vizebürgermeister Michael 
Hülmbauer, Betreuerin von der NÖ 
Dorferneuerung Mag. (FH) Birgit 
Weichinger und Christine Hackner. 
 
 

Foto: GottfriedLangeder 
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Seitens des FVV wurden von Bürgermeister Johann Berger und Vizebürgermeister Michael 
Hülmbauer an folgende ausscheidende Funktionäre Blumen und Wirtschaftsgutscheine 
überreicht:  
 

 

 
 

 

Maria Rosenthaler, Theresia 
Hülmbauer, Johanna 
Theuratsbacher, Christine Hackner, 
Waltraud Berger, Christine 
Schreihofer und Josef Kralovec; 
gleiche Geschenke erhielten auch: 
Adolf Schindlegger, Gottfried 
Langeder, Anton Seifert, Erna 
Flechsel, Josefine Heiland und 
Maria Steinberger. 
 

Foto: GottfriedLangeder 
 

 

Rechnungsabschluss 2013 
 

Ordentlicher Haushalt: 
Gruppe Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro
0  Vertretungskörper u. Allgemeine Verwaltung 52.033,77 484.898,38
1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit 5.749,74 42.485,17
2  Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 60.682,71 438.353,11
3  Kunst, Kultur, Kultus 612,42 31.056,42
4  Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 223.160,79
5  Gesundheit 1.113,00 342.075,21
6  Straßen- und Wasserbau, Verkehr 510,01 31.294,44
7  Wirtschaftsförderung 0,00 12.154,01
8  Dienstleistungen 690.775,74 669.137,13
9  Finanzwirtschaft 2.284.759,90 588.885,96
    Summen Einnahmen u. Ausgaben HHJ 2013 3.096.237,29 2.863.500,62
    Soll-Überschuss 2013 232.736,67
    Gesamtsumme Ordentl. Haushalt 2013 3.096.237,29 3.096.237,29
 
Außerordentlicher Haushalt: 
AOH - Vorhaben Einnahmen

in Euro
Ausgaben

in Euro
Soll-

Fehlbetrag 
Soll-

Überschuss
Amtsgebäude 415.327,06 415.327,06  
Feuerwehrhaus 163.000,00 163.000,00  
Volksschule 122.000,00 122.000,00  
Straßenbau 258.939,94 258.939,94  
Güterwegerhaltung 29.199,82 46.199,82 17.000,00 
Wasserversorgung 26.141,89 78.598,94 52.457,05 
Abwasserbeseitigung 259.237,72 254.803,15  4.434,57
Kapitalisierung Darlehenszinsen WWF 1.450,04 1.450,04  
Summe 1.275.296,47 1.340.318,95 69.457,05 4.434,57
Soll-Fehlbetrag AOH 69.457,05  
Soll-Überschuss AOH 4.434,57  
Gesamtsummen AOH 2013 1.344.753,52 1.344.753,52  
 

NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr 
  

Schön Ingrid Maria, Rudling 47 0660 / 4474102 
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt 
 

 
 

 

Den 90. Geburtstag feierte Maria Wieser, 
Oberleiten 34.  
 
Aus diesem Anlass gratulierten v.l.n.r.: 
Pfarrer Johann Punz und Bürgermeister 
Johann Berger; stehend: Vizebürgermeister 
Michael Hülmbauer, Rudolf Oberaigner 
(Gemeinde), Karl Hülmbauer und Michael 
Stelzeneder (Bauernbund), Josef und 
Leopoldine Scharfmüller (Seniorenbund), 
Gerhard Mayerhofer, Maria und Robert 
Mayerhofer.  
 

Foto: GottfriedLangeder 
 

 

SSppiieellggrruuppppee 
 

 
 

 
 

 
 

Angelika Engelscharmüllner feierte 
Fasching mit der Spielgruppe 

 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn   
 

Geschätzte WanderfreundInnen!  
 

Wandertage im April: 06.04. Freistadt, 07.04. 
Gars/Kamp, 13.04. Weißenkirchen, 20.04. 
Mühldorf, 27.04. Purgstall. 
Abfahrt ist jeweils um 07:00 Uhr beim Kirchenwirt.  

 

 

 

 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Sektionsleiter Karl Hintersteiner 
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IInnffoorrmmaattiioonn  ffüürr  HHuunnddeebbeessiittzzeerr 
 

Zu einer hundefreundlichen Gemeinde gehören 
verständnisvolle Mitmenschen. Hunde-
freundliche Mitbürger erwarten, dass sie nicht 
stets in ein "Häufchen" treten oder Kinder sich 
den Spielplatz mit Hunden teilen müssen. Ein 
Schritt zu unserer hunde- und umwelt-
freundlichen Gemeinde: Den Vierbeiner z.B. an 
Feldrainen, Böschungen, Uferwegen und 
Waldrändern sein Geschäft machen lassen! 
Und ist das "Malheur" trotz aller Vorsicht einmal 
auf dem Gehweg, Straße, öffentlicher Fläche 
oder Privatgarten passiert, ist das Häufchen 
bitte sofort zu entfernen! 
 
Wichtig ist auch, dass Hunde in Siedlungs-
gebieten oder öffentlichen Flächen an der 
Leine geführt werden.  
In der Natur ist zu beachten, dass das Wild 
nicht durch herumlaufende Hunde gestört wird!  
 

 

Nehmen Sie Ihren Hund bitte auch auf den 
Lauf- und Walkingstrecken an die Leine, denn 
viele Menschen fürchten sich vor Hunden bzw. 
fühlen sich durch freilaufende Hunde belästigt 
 
Durch das Bellen Ihres Hundes kann es 
hauptsächlich in der Nacht zu Lärmbelästigung 
der Nachbarn kommen. Bitte beachten Sie 
diese Hinweise um Konflikte wegen des 
Vierbeiners zu vermeiden! 
 
Auf diesem Wege möchten wir auch darauf 
hinweisen, dass der Erwerb eines Hundes 
gem. NÖ Hundeabgabegesetz 1979 binnen 1 
Monat am Gemeindeamt zu melden ist. Nach 
erstatteter Meldung erhalten Sie für Ihren Hund 
eine Hundemarke, die der Hund außerhalb des 
Hauses immer am Halsband befestigt haben 
muss. 

 

BBeewwiilllliigguunngg  vvoonn  BBaauuvvoorrhhaabbeenn 
 

In letzter Zeit ist es wieder vorgekommen dass 
bewilligungs- oder anzeigepflichtige Bauvor-
haben VOR Erteilung der Baubewilligung 
bzw. VOR Kenntnisnahme der Bauanzeige 
ausgeführt werden.  
 
Meist nehmen Planung, Finanzierung, 
Organisation der Bauabwicklung sehr viel Zeit 
und Energie in Anspruch. Endlich ist der 
Zeitpunkt des Baubeginns gekommen. Dabei 
„vergessen“ dann einige auf die „Kleinigkeit“ der 
notwendigen Einholung der entsprechenden 
Bewilligung.  
Dies kann gravierende Folgen nach sich
 

 

ziehen. Abgesehen von Geldstrafen zwischen 
365,- bis zu 7.300,- € kann es bis zum 
Abbruchauftrag und Wiederherstellung des 
ursprünglichen Zustandes kommen, wenn die 
konsenslose Baumaßnahme nicht 
genehmigungsfähig ist.  
 
Es ist daher nicht nur gesetzlich 
vorgeschrieben, sondern auch im ureigenen 
Interesse der Bauherren, schon in der 
ersten Planungsphase (Vorentwurf) mit der 
Baubehörde Kontakt aufzunehmen und die 
erforderlichen rechtlichen Möglichkeiten zu 
besprechen. 

 
Einige Beispiele von Bewilligungspflichtigen Bauvorhaben: 
 

¾ Neubauten, Zubauten und Umbauten von Gebäuden 
¾ Errichtung Gerätehütte mit einer Grundrissfläche über 10 m² 
¾ Einfriedungen gegen öffentliche Verkehrsflächen (Gartenmauer …) 
¾ … 
 
Anzeigepflichtige Vorhaben (Bauanzeige) sind unter anderem: 
 
¾ Gerätehütten und Gewächshäuser mit einer Grundrissfläche bis zu 10 m² und einer 

Gebäudehöhe bis zu 3 m 
¾ Aufstellung von Wärmeerzeugern von Zentralheizungsanlagen 
¾ Anbringung von Wärmeschutzverkleidungen an Gebäude 
¾ …. 
 

Auch Umbauarbeiten im Gebäude sind je nach Art der Umbauarbeiten 
anzeigepflichtig bzw. bewilligungspflichtig. Es wird empfohlen vor Beginn der 
Umbauarbeiten mit der Baubehörde Kontakt aufzunehmen.  
 

(Nächster Bausprechtag Dienstag, 22. April 2014 von 17:00 bis 18:00 Uhr). 
Die Baubehörde wird diesbezüglich wieder vermehrt Kontrollen durchführen! 
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Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. Hauptschule zu folgenden 
Terminen ein: 
� 5. April: Turnsaalstunde von 14 bis 16 Uhr 
� 19. April: Kinderanbetungsstunde um 11 Uhr in der Kirche 
� 3. Mai: Tischtennisturnier von 14 bis 16 Uhr vorm KJS‐Raum 
      nimm Schläger und Ball mit, wenn du etwas zu Hause hast 
 

☺ Wir freuen uns auf euer Kommen! ☺ 
 

 

GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
   

   
 

Ein Weiterbildungsangebot  für die psychosoziale 
Gesundheit der Bürger in unseren Gemeinden. 

„Nützt´s die Chance!“ & „Bleibt´s gsund!“  
 

 
 

„Die Autobahn ins Burnout – und der Klettersteig heraus“ 
Impulsvortrag zum Thema Burnout 
Referent: Dipl. Lebensberater, Coach iAuS Manfred Schachner 

29. April 2014 / Gasthaus Korn in Viehdorf / von 19:00 – 22:00 Uhr,  
keine Anmeldung erforderlich!  

Ansprechperson: Manfred Schachner 0664/1554343 manfred@manfredschachner.com 

 
 

WWoohhnnuunngg  zzuu  vveerrmmiieetteenn!! 
 

3325 Ferschnitz, Freidegg 116 
 
Wohnung 54 m² bestehend aus Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Speis, Bad, Vorraum und Abstellraum ab 
April zu vermieten. 
 
€ 420,-- kalt. 
 
Anfragen an Josef Wischenbart 0664 / 2030127 
 

 

 
 

 

BBeerriicchhttee  ddeerr  HHaauuppttsscchhuulleenn 
 

Berichte der Hauptschule Euratsfeld sowie der Hauptschule, Musikhauptschule und Poly-
technischen Schule Blindenmarkt sind im Internet auf der jeweiligen Schul-Homepage ersichtlich. 
 

www.hseuratsfeld.ac.at 
 

www.hsblindenmarkt.ac.at 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 3/2014 – März – 35. Jahrgang    Seite 9 

 
 

 
 

 

 
 
 

 

Einladung zum gemeinsamen Ferschnitzer Frühjahrsputz im 
Gemeindegebiet der Marktgemeinde Ferschnitz 

Wann: Freitag, 04.04.2014 um 15:00 Uhr 
Wo: Parkplatz Sportanlage Ferschnitz 
 

Dieses  im  Jahr 2006 von den NÖ Abfallverbänden und dem  Land NÖ gestartete Projekt  ist  zur 
größten Umweltaktion in Niederösterreich geworden.  
Ziel  des  gemeinsamen  Frühjahrsputzes  sind  nicht  nur  saubere  Gemeinden  und  Landschaften, 
sondern  natürlich  vor  allem  auch  die möglichst  breite  Aktivierung  der  Bevölkerung,  an  dieser 
Aktion  teilzunehmen  –  und  sich  so mit  dem  Thema  „littering“  dem  achtlosen Wegwerfen  von 
Abfällen, auseinanderzusetzen. 
Der  Frühjahrsputz  in  unserem  Gemeindegebiet  erfolgt wieder  entlang  der  Landesstraßen  und 
Gehwege. Der Flurreinigungsbereich umfasst 5 Teilabschnitte die jeweils von einem Mitglied des 
Umweltausschusses betreut werden. 
  Taudt Sandro ‐ Freidegg 
  Hülmbauer Michael – Unter Umberg 
  Robl Martin – Am Sportplatz, Windischendorf 
  Engelscharmüllner Hannes – Oberleiten, Truckenstetten 
  Roseneder Herbert – Segenbaum, Senftenegg, Zinsenwang 
 

Die  genaue  Einteilung  der  Helferinnen  und  Helfer  erfolgt  beim  gemeinsamen  Treffpunkt  am 
Sportplatz.  
Für die Sicherheit der teilnehmenden Personen sind entsprechende Warnwesten vorhanden. 
Die Grundbesitzer entlang der betroffenen Straßenabschnitte ersuche ich um Verständnis für das 
Betreten ihrer Grundstücke. 
Im Interesse einer sauberen Umwelt ersuche ich sie, im Namen des Umweltausschusses an dieser 
Aktion teilzunehmen. 
Abschließend wünsche  ich  allen  Ferschnitzerinnen  und  Ferschnitzern  ein  gesegnetes Osterfest 
und den Schulkindern schöne Osterferien. 
 

Ihr Umweltgemeinderat: Hannes Engelscharmüllner 
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DDeerr  UUmmwweellttggeemmeeiinnddeerraatt  iinnffoorrmmiieerrtt!! 
 

Aufgrund von wiederholten Fehlern bei der Müllentsorgung in der Abfallsammelstelle Ferschnitz-
Umweltecke und im Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage möchte ich Sie bitten folgende 
Punkte bei der Mülltrennung zu beachten: 
 

Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage (Innerochsenbach) 
 

‐ Im jederzeit zugänglichen Außenbereich dürfen nur Gras, Rasen, 
Stroh, Heu, Laub und kleine Blumenreste entsorgt werden. 

‐ Altkleider können ebenfalls jederzeit im freizugänglichen Bereich des 
ASZ (wie gewohnt in Plastiksäcken) in einen Container geworfen 
werden.  

‐ Problemstoffe, wie z.B. Lacke, Farbreste, Spraydosen mit Inhalt 
werden nicht übernommen. Diese können z.Bsp. ins 
Altstoffsammelzentrum Amstetten Ost gebracht werden 
(Öffnungszeiten: Mon. 15:00-19:00 od. Don. 09:00-12:00 Uhr). 

 

 

Altstoffsammelstelle Ferschnitz-Umweltecke (Hauptstraße) 
 

‐ Batterien dürfen nur im ASZ-Kläranlage entsorgt werden. 

‐ Pappschachteln und Kartonagen bitte ebenfalls ins ASZ-
Kläranlage bringen. 

 

 

Information ASZ Öffnungszeiten 2014 
 

Seit einigen Jahren bewirbt der Umweltverband unter dem Titel „Fahr´wohin 
DU willst“ die Entsorgung von sperrigen Abfällen, sowie Altholz, Altmetallen 
und Elektroaltgeräten, unabhängig vom Wohnort. 
 

Dazu wurde im Jahr 2012 erstmals eine Handy-Anwendung (App) entwickelt, 
mit welcher die aktuellen Öffnungszeiten aller GVU-ASZ abgerufen werden 
können. Dieses App steht auch für 2014 ab sofort zum Download im App-
Store bzw. Android-Market zur Verfügung. 
 

Weiters besteht die Möglichkeit alle Termine auch online unter: www. 
gvuam.at abzurufen.  
 

Die BürgerInnen haben den Vorteil, das ASZ nach dem Gesichtspunkt des 
bequemsten Entsorgungstermines zu wählen, unabhängig von ihrem Wohnort. 

 

 
 

 

Mit freundlichen Grüßen Ihr Umweltgemeinderat 

Hannes Engelscharmüller 
 

 

GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
 

Kräuterwanderung mit Kochen 
mit Irene Leichtfried (geb. Sandhofer) 

 

„Wildkräuter am Wegesrand putzen den Körper 
und künden den Frühling an“ 

 

 

am Samstag 12. April 2014 
Treffpunkt 14:00 Uhr bei der Gemeinde 
 

Kostenbeitrag: 15,- € (inkl. Unterlagen und Verkostung) 
 

Bitte wetterfeste Kleidung, Trinkflasche und  Sitzkissen mitbringen. 
Anmeldung bei Hermine Berger 0664/782 45 02 oder am Gemeindeamt 
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GGaassttffaammiilliieenn  ggeessuucchhtt  ffüürr  ddeenn  SSoommmmeerr  22001144 
 

Es werden Gastfamilien für Kinder aus Belarus - Weißrussland gesucht,  
die Kinder für 3 Wochen in Österreich aufnehmen möchten 

Termine:   
� 28.06. – 18.07.2014, Anmeldung bis Mitte April 
 

� 17.07. – 08.08.2014, Anmeldung bis Ende April 
 

� 07.08. – 28.08. 2014, Anmeldung bis 10. Mai 
 

Die Kinder sind – zwischen 10 und 14 Jahre alt - erholungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie 
werden kranken- und unfallversichert sein. Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im 
genannten Alter haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfamilien können sich gerne an der Aktion 
beteiligen. Die Kinder sollen in der Familie mitleben können wie eigene Kinder. 
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von 130,- € geleistet werden. 
Für Sponsoren (Paten für einzelne Kinder), die sich an den Kosten beteiligen, sind alle Beteiligten 
sehr dankbar. 
Informationen:  

02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat, Frau Maria Hetzer), 0676 96 04 275 oder 
www.belarus-kinder.net oder info@belarus-kinder.net 

 

 
 

 
 

 

 

AUSSCHREIBUNG 
 

von Ausbildungsplätzen für Polizistinnen und Polizisten 
bei der Landespolizeidirektion Niederösterreich 

 

Von der Landespolizeidirektion Niederösterreich ist beabsichtigt, im Jahr 2014 Frauen und 
Männer für den Polizeidienst aufzunehmen. Die Ausbildung dauert zwei Jahre 
 

Die Ausbildungsplätze werden gemäß § 20 und 21 Absatz 1 Ausschreibungsgesetz 1989 (AusG), 
BGBl 85/1989 idgF, ausgeschrieben. Die Ausschreibungsfrist endet mit 31.12.2014. 
 

Bewerbung 
Schriftliche Bewerbungen können per Post oder persönlich bei der Landespolizeidirektion 
Niederösterreich in 3100 St. Pölten, Neue Herrengasse 15, eingebracht werden. Berücksichtigt 
werden jene Bewerbungen, die spätestens am letzten Tag der Ausschreibungsfrist bei der 
Landespolizeidirektion einlangen.  
Die für die Bewerbung erforderlichen Unterlagen sowie weitere Informationen zum 
Auswahlverfahren und zum Polizeiberuf allgemein sind im Internet unter www.bundespolizei.gv.at 
abrufbar oder bei der Landespolizeidirektion erhältlich. 
 

 

 

AAppootthheekkeennddiieennsstt  22001144 

 

 

 

 

 
 

Wir suchen einen 
Spengler-/Dachdecker-Lehrling 

Lehrlingsentschädigung im  
ersten Lehrjahr:  
€ 549,14 brutto 

 
 
 

Herr Hörmann, 0676 / 35 04 001, 
3324 Euratsfeld, Hochkogelstr. 27, 

office@hoermann-dach.at 
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Schuleinschreibung 
Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 2014/15 fand am 22. und 24. Jänner statt. Im 
kommenden Schuljahr werden vorläufig 18 SchulanfängerInnen die erste Klasse besuchen. 
 

Workshop „Spielplatzgestaltung“ 
„Was würdest du auf einem Erlebnis-Kinderspielplatz am liebsten machen?“ Mit dieser und 
ähnlichen Fragen setzten sich Kinder spielerisch und praktisch in einem Workshop am 17.02.2014 
auseinander. Kinder der 1. und 2. Klasse sowie die nächsten SchuleinsteigerInnen wurden von 
einem Team der Dorferneuerung angeleitet, ihre Wünsche wahrzunehmen und plastisch 
gestalterisch zum Ausdruck zu bringen. Konkreter Hintergrund ist ein neuer Erlebnisspielplatz, 
der in Schulnähe entstehen soll. 

     
 

Schulische Nachmittagsbetreuung 
Die Bedarfserhebung für schulische Nachmittagsbetreuung fand in den vergangenen Wochen 
statt. Lediglich für zehn Kinder besteht der elterliche Wunsch nach der kostenpflichtigen 
Nachmittagsbetreuung, daher findet diese im kommenden Schuljahr nicht statt. 
 

Verkleidung, Spaß, Gemeinschaftsspiele und Lieder und ein Quiz machten das Lernen am 
Faschingsdienstag, 04.03. wieder zum besonderen Schultag.  
 

       
 

Am Aschermittwoch besuchte Hr. Kr. Pfarrer J. Punz die Schule, sprach mit den SchülerInnen in 
kindgerechter Weise über den Sinn der Fastenzeit und zeichnete anschließend allen ein 
Aschenkreuz symbolisch auf die Stirn. 
 

Die Kinder der 2.Klasse lernten im Musikunterricht mit Dipl. Päd. A. Wiesmüller das Märchen 
„Hänsel und Gretel“ mit Liedern und Reimen. Am Mi 12.03. stellten sie das Märchenspiel in der 
Halle den anderen Klassen vor. 
 

Am 17.03. startete das Projekt „T4T“ mit MGG Müller Gutenbrunn Group für die 3. Klasse. 
 

Weitere Informationen über unsere Schule finden Sie auch im Internet auf der Homepage der 
VS Ferschnitz http://www.vsferschnitz.ac.at 
        Email:  vs.ferschnitz@schule.at           Dipl.Päd. Johanna Dorfmeister MA  
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Volksschule Ferschnitz 

„Schule mit Herz“ 
von LR Schwarz für 

regionale Zusammenarbeit 
ausgezeichnet 

 

Durch die Teilnahme bei der Initiative „Schule.Leben.Zukunft“ wurde das Bewusstsein für die 
Bedeutung unserer VS Ferschnitz, der Schule mit Herz im Zusammenspiel mit Gemeinde, 
Vereinen und Firmen in der Region geschärft 
 
Bildungs-Landesrätin Mag.a Barbara Schwarz bedankte sich bei der Volksschule Ferschnitz im 
Zuge einer Festveranstaltung im Auditorium Grafenegg, für ihre regionale Verbundenheit und ihre 
enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde, Vereinen und der örtlichen Wirtschaft. Im Rahmen der 
Initiative „Schule.Leben.Zukunft“ hat sich die Volksschule mit der Schulleiterin Dipl. Päd. Johanna 
Dorfmeister, MA intensiv damit auseinandergesetzt, welchen Beitrag sie für ein gelungenes 
Miteinander leistet und welche Bedeutung der Schulstandort für unsere Gemeinde und die Region 
hat. 
 
„Neben ihrer Hauptfunktion als Bildungseinrichtung wirkt die Schule als Lebensraum tief in die 
Gesellschaft hinein. Als wichtiges Bindeglied zwischen den Generationen und 
Gemeindeeinrichtungen ist Schule dort besonders erfolgreich, wo sie in engem Dialog steht mit 
ihrer Region und deren Menschen, dem öffentlichen Leben, mit den Vereinen und den 
ortsansässigen Betrieben. Umgekehrt fördern diese Partnerschaften in besonderer Weise die 
Zukunftschancen unserer Kinder sowie auch das wertschätzende Gefühl für ihren Stellenwert in 
unserem Land“, betont dazu Bildungs-Landesrätin Mag. Barbara Schwarz und spannt den Bogen 
weiter zur schulischen Nachmittagsbetreuung: 
 
„Aber auch dem erfolgreichen Modell der Nachmittagsbetreuung in NÖ kommt eine zentrale 
Bedeutung zu, wenn sie sich für ihre vielfältigen Angebote aus den Bereichen Sport, Bewegung 
und Musik immer wieder den Vereinen und örtlichen Gruppierungen öffnet.“ 
 

„Dank der Mitarbeit der Schulen konnten wir transparent machen, wie leistungsstark und vernetzt 
diese in Niederösterreich bereits sind und welch großes Potenzial wir zukünftig gemeinsam 
weiterentwickelt können“, unterstreicht  die Landesrätin: „Daher ist es uns ein großes Anliegen die 
Schulen und ihre engagierten PädagogInnen gemeinsam mit ihren PartnerInnen aus den 
Gemeinden vor den Vorhang zu holen, um ihre hervorragende Arbeit und ihre innovativen 
Kommunal-Projekte und Initiativen auszuzeichnen.“ 
 
Einen spannenden Ausblick auf die Schule der Zukunft gab Bildungsexperte und Festredner 
Univ.-Prof. Dr. Stefan Hopmann vom Institut für Bildungswissenschaften der Universität Wien. 
Er sieht deren Erfolg maßgeblich begründet in der Entwicklung  von optimalen, 
standortbezogenen Angebotspaketen in enger Verknüpfung mit Regionen und Gemeinden. 
 
Das musikalische Rahmenprogramm bildeten das Saxophonquartett der Musikschule Region 
Wagram  und der Chor der Musikschule Grafenwörth, dazu wurden von den SchülerInnen der 
Landesberufsschule Geras kulinarische Köstlichkeiten sachkundig und charmant serviert.  
 
 
 
 
Am Foto v.l.n.r  VOL Andrea Wiesmüller, 
LSR Hofrat Ing. Leopold Rötzer, 
Bildungs-Landesrätin Barbara Schwarz, 
Schulleiterin Dipl. Päd. Johanna 
Dorfmeister, MA 
 

 
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 3/2014 – März – 35. Jahrgang    Seite 14 

 
 

 
 

Das Glück tritt gern in ein Haus, wo gute Laune herrscht. 
 

  
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Wächst ein Kind mit Anerkennung auf- 
lernt es, sich selber zu schätzen! 
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Augenschmaus und Gaumenfreuden im Mostfrühling 
 

Die niederösterreichische Moststraße blüht auf und lädt zu 
einer Reihe genussvoller Veranstaltungen ein. 
 

Wenn die Kraft der Frühlingssonne die letzten Schneereste 
schmelzen lässt, verwandelt sich die sanft-hügelige Landschaft an 
der Moststraße nach und nach in eine einzig-
artige Wunderwelt aus grünen, weißen und 
gelben Farbtönen. Millionen Blüten überziehen 
das ganze Land von der Donau bis zum 
Ötscher mit einem frischen Duft. Höhepunkt 
ist die Mostbirnbaumblüte Ende April, bei der 
sich die rund 300.000 Birnbäume des Most-
viertels im duftig-weißen Blütenkleid zeigen. 
 

Von März bis Juni laden die Dörfer und 
Städte, Wirtshäuser, Heurigen und Bauern 
entlang der 200 Kilometer langen Moststraße 
zu einem verlockenden Festreigen. Der Bogen 
spannt sich von Birnenmost-Verkostungen bei Fotocredit: Mostviertel Tourismus / www.weinfranz.at 

den Mostbaronen über kulinarische Wochen und musikalische Feste bis zu geführten 
Blütenwanderungen und Oldtimer-Rallyes. 
 
Genussvoll übernachten 
Wer die Verkostungen und Besichtigungen mit ein paar Urlaubstagen kombinieren möchte, 
quartiert sich am besten regionstypisch bei einem der Mostviertler Genießerzimmer-
Gastgeber ein. Acht dieser zertifizierten Häuser liegen an der Moststraße, vom Bauernhof bis 
zum gediegenen 4-Sterne-Hotel.  
Seit kurzem haben die Gäste dieser erlesenen Refugien aus einer individuellen Liste ihres 
Gastgebers drei Wünsche frei. 
 
Unbeschwert radeln 
Mit dem Fahrrad erkundet man das blühende Land auf angenehme Weise. Zahlreiche 
Radrouten verlaufen durchs sanfte Hügelland und zu schönen Aussichtspunkten. Wer sich die 
Anstiege erleichtern möchte, kann auch E-Bikes ausleihen, zum Beispiel beim 
Panoramagasthof Mitterböck in St. Michael bei St. Peter in der Au und im RelaxResort 
Kothmühle in Neuhofen an der Ybbs. Zum Einkehren bieten sich die Moststraße-Heurigen und 
Moststraße-Wirtshäuser an.  
Über die schönsten Touren und E-Bike-freundliche Betriebe, wo man sein Rad aufladen kann, 
informiert die MostRadCard, die es kostenlos bei Mostviertel Tourismus gibt. i 
www.mostviertel.info 
 
 

Wichtige Termine im Mostfrühling 
 
13. April: Internationaler Salon des Mostes auf der Schallaburg 
Produzenten aus Österreich und Deutschland bieten ihre Moste, Cidres und Ciders an. Für 
Kinder gibt es einen eigenen Geschmacksalon. 
 
21. März – 10. Mai: MostFestWochen 
Mostviertler Gasthäuser und Restaurants servieren regionstypische Menüs abgestimmt auf die 
unterschiedlichen, reinsortigen Birnenmoste. 
 
27. April: Tag des Mostes 
Der wichtigste Festtag im Mostfrühling wird allerorts mit Mostverkostungen, fröhlichen Festen 
mit Musik und Tanz, Baumblüten-Frühschoppen und -wanderungen und einer 
Moststraßenrallye rund um Amstetten zelebriert.  
 
 

Information, Beratung und Buchung: 
Mostviertel Tourismus, Adalbert Stifter-Straße 4, 3250 Wieselburg, Österreich 

T +43 (0) 7416 / 521 91, F 530 87 
office@mostviertel.at // www.moststrasse.at // www.mostviertel.info, 

www.facebook.com/Mostviertel 
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